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wn
„„Anno 1540 Annen Lage 1St dıe Stadt Einbeck

den 1bend 1n STOSSCI dürre und hıtze vielen :
unterschiedtlichen Ortern mMıiıt fewr un 1in

Eder Nacht alles Gebew Kirchen Clöster Schule
Rhathaufß die Thürmer Thor Häuser und alles
hınweg2 verbrandt und nıcht gemacht” 4:

So leitet der Chronist Johannes Letzner die Be- AUAschreibung der großen Feuersbrunst in Einbeck eınl. YSchon 1im Jahr 1549 fällt die gerade wieder aufgebaute — I N |
Stadt erneut dem Feuer anheıim. Mühsam ersteht dıie A  p\
Stadt Aaus Schutt und Asche Die Kirchen, alle re1l 9a8 -
der Reformatıion geöffnet, werden wıeder aufgebaut
und Die Neustädter St-Marien-Kirche 1St PETST

La E Hm

1579 durch den Einbau der Decke ber dem hor ter-
t1g gestellt. Der alte hohe Iurm WwW1e ıhn das Pfarrsie-

IDe alte St.-Marıen-Kirche von Südostenge] zeıigt wırd nıcht wiıeder errichtet, sondern durch
eiınen Dachreiter ersetzt

Zum dritten Mal Sonntag, den Maı 18726
kommt ber dıe Einbecker Neustadt eıne gewaltige Katholiken haben mı1t ıhrem Pastor Gottlieb Kuhle (ın
Feuersbrunst. Die Kırche brennt völlig aus. Zwanzıg Hunnesrück 9—1 spater 1ın Söhre) die Not der
Jahre steht die Ruine VO  — St Marıen leer und schwarz Neustädter Gemeinde gekannt. uch ıhnen gilt der
gebrannt ınmıtten der 19140| errichteten Bürgerhäuser. Aufruf des Generalvıkarıates Hıldesheim alle Ka-

tholiken der 1Ö0zese VO September 1840
Was oll 1U werden? Der Magıstrat der Stadt Einbeck

1st der Patron VO St Marıen zußert die Ab „Nachdem Königliches Mınısterium der geistlichen
sicht, die alten Kirchenmauern abreißen lassen, und Unterrichts-Angelegenheiten A Wiıederautbau
Platz für eıne Kaserne schaften. och die Gemeinde der durch Feuersbrunst zerstorten Neustädter Kırche
wehrt sıch Di1e kırchliche Behörde in Hannover x1bt Einbeck eıne Kırchenbecken-Collecte ın allen Kır-
schliefßlich die Einwilligung ZUuU Neubau der Kırche. chen des Königreichs angeordnet hat, werden die
Es fehlt NUur das Geld! DE sınd Gaben VO jedermann Herren Pfarrgeistlichen der hiesigen 1Özese beauf-
SCIN gesehen. uch die katholischen Christen werden > nächsten Sonntage 1n iıhren Kırchen die

Hılte gebeten. Das 1Sst erstaunlıcher, da CS 1ın Becken auszustellen und den Zweck der Collecte den
Einbeck keıne katholische Kırche mehr 1Dt. Die wen1- Parochiaren vorher ekannt machen.
SCH Katholiken mussen ach Hunnesrück ADa

Messe gehen. Im Jahr 1643 War das Amt Hunnesrück
Ozesanen dürten Wır auch dieses Mal Uns mehr
Von dem Uns bekannten Mildthätigkeits-Sıinn der 194:

Ja das Bıstum Hıldesheim zurückgefallen und auf
der wusten Dortstätte Binder eın Amtshaus und ane- den besten Erfolg versprechen, als auch be] Ühnlichen
ben eıne Kapelle für die Beamten des Bischots erbaut
worden. Für die Katholiken der Umgebung War 1er-
mıiıt eıne SO Amtspfarrei errichtet. Dıie Einbecker Einbeck. Dassel. Chronica, I1 Teıl, Buch, Cap; 1596
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Gelegenheiten für katholische Kıirchen eine gleiche Die alte Neustädter Kırche zeıgte schwere chäden
Wıllfährigkeit be] nNnseren Mitbürgern protestant1- der Bausubstanz, da{fß 1Ur och der völlıge Abbruch
scher Contession sıch bekundet hat der Kırche übrig blieb FEın Neubau 1M nördlichen

Neubaugebiet der Stadt Einbeck PFrSOLZE das alte (5OFf@es-
Zudem Wır den Herren Pfarr eistlichen das Ver- haus, dessen Tirfel b7zw. Patrozıiınium ST Marıa” auch

rerselits A einerLrauen hegen, da{fß dieselben auch auf dıe e Kırche übergeht. Am Dezember 1968
ANSEINESSCHECHM und dringenden Empfehlung nıcht e_ (nıcht beabsichtigt!) — Advent wırd diese U
mangeln lassen werden, beauftragen Wır dıeselben, den Ev-luth. St.-Marıen-Kirche gewelht. An dieser Kırch

weıhe nımmt auch der katholische Pftarrer VO Eın-Ertrag der Colleecte bıinnen Wochen anher eINZU-
senden. beck 1n offizieller Chorkleidung teıl

Hıldesheim, den September 1840 Kleine ökumenische Lichtpunkte auch in eıner
Kırchbau-Akte!

Domkapitularisches General-Vicariat
Archivalien und LiıteraturWedekın”

Eduard Jacob Wedekin War se1t 1836 Generalvikar, ZALT: Ausschreiben des Domkapt. Generalvicariates Hiıildes-
eım VO 1840 1M Pfarrarchiv SSöhre {11 41Zeıt der Abfassung des Schreibens allerdings der

Sedisvakanz Kapiıtularvikar der 1Öö7zese. Bischoft Franz
Ferdinand Fritz WAar September 1840 verstorben. Letzner, Johannes: Dasselische und Einbeckische Chronica, 1596

Henkel, Karl Handbuch der 1Öö7ese Hıldesheim, HıldesheimDie Vakanz dauerte übrigens ungewöhnlich lange, bıs
1917z Dezember 1841, bıs Zzur W.ahl Jacob Josef

Wandts. Wedekin wurde dann, nachdem ST MCUT Ka: Sındermann, Georg Ernst-Edmund: Heimatchronik des reises
Einbeck, 1955pıtularvikar SCWESCH WAaTr, 1849 als dessen Nachfolger Ev-lucth. Pfarramt St Marıae: Festschrift Zzu 500jährigen Be.Bischof 74©} Hıldesheim und der Erneuerer der 19i stehen der Neustädter Kırche St Marıae und ZAT 700)jährigenOzese ach der Säkularisation2. Bestehen der Neustädter Kirchengemeinde Eınbeck: (!)

Pollmann, Peter: Den Jubilaren Aaus der Neustädter (GGemeinde ZUT!r
Die Kollekte, auch 1U  = den Katholiken des hanı: dankbaren Erinnerung; In: Zur Goldenen Konfirmation Sep-
noverschen Königreiches gehalten, erreicht, dafß die tember 1968% 1n Einbeck.

Ev-luth. Neustädter Gemeinde St Marıen Einbeck: Gemeinde-Bauarbeiten vorangehen können. Am November
brief ZUE Eınweihung der Kırche Advent, dem Dezem-1846 wiırd die Neustädter Kirche, St Marıen mı1t eiınem ber 1968teierlichen Gottesdienst wıeder eingeweiht. Vom Rat-

aus zıehen die Geistlichen, der Magıstrat und die
Gläubigen dem Geläut aller Glocken der Stadt
ZAUT Neustädter Kırche. Eıne Beteiligung des zuständi-
gCH katholischen Pastors wırd nıcht erwähnt.

Das 1St annn anders, als 1m Jahr 1968 die anderer Bertram, Adolf: Dıie Bischöfe VO  - Hıldesheim, HıldesheimStelle HEeCu gebaute St.-Marıen-Kirche geweiht wırd 1896, 283 und 290
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